
Beitrag zur Flora von Rügen

mit taonüerer BeriictecMiguiig der nächsten Umgebung von Miras.

Von

F. Paeske.

Standortsangaben ohne nähere Bestimmung betreffen die

nächste Umgebung von Putbus. Vom übrigen Rügen sind nur

diejenigen Standorte angeführt, die in Dr. Marsson's Flora

von Neuvorpommern und Rügen fehlen und von mir neu auf-

gefunden sind. Aus der näheren Umgebung von P. sind auch

die bereits anderweitig veröffentlichten Standorte mit aufge-

nommen, damit dies Verzeichniss als eine Art Wegweiser zu

allen um P. bemerkenswerthen Standorten dienen könne. Die

älteren, unsicheren Angaben von Baumgar dt und Fischer
sind natürlich nur ausnahmsweise berücksichtigt. Einige we-

nige Standorte verdanke ich der Güte des Herrn Dr. E. Loew
in Berlin, der sie 1877 aufgefunden und mir mitgetheilt hat.

Meine Beobachtungen stammen aus der Zeit vom Frühjahr 1874

bis Herbst 1875.

Thalictrum minus L. Im Gremminer Holz bei Zehnmorgen
und auf Veitshöhe in der Goora.

Th. flavum L. An der Küste zwischen Lauterbach und dem
Badehause.

Hejjätica triloha Gil. Im Gremminer Holz.

Anemone nemorosa L. In der Hohlbeck (dem ersten Bach,

welcher mit hohen, bebuschten Ufern die Chaussee nach

Bergen schneidet), ziemlich am Ende des Buschwerks
findet sich unter der gewöhnlichen Stammform eine Va-
rietät, deren Stengel, Blätter und Blüthenstiele ziemlich

dicht mit längeren Haaren besetzt sind. Die Zipfel der

einzelnen Blätter sind so breit, dass sie sich decken; die

ganze Pflanze ist in allen Theilen grösser und kräftiger

und erreicht eine Höhe bis zu 25 cm.
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76 F. Paeske:

Anemone nemorosa L. var. jnirjmrea Gray. Im Güstelitzer und

Berger Holz. Vereinzelt im Park.

Pulsatüla pratensis (L.) Mill. Um Putbus nur auf dem Tan-

nenberg sehr wenige Exemplare.

Myosurus minimus L. Aecker bei Gremmin, hinter dem Wild-

park etc.

Ranunculus lanuginosus L. („Verbreitet" Marsson!) Um
Putbus nur im Berger Holz, aber dort nicht selten. Schon

seit Baumgar dt.

(Trollius eurojpaeus L. »Beini Putbuser Badehaus" Marsson.
Von mir und Andern oft vergeblich gesucht.)

Aquilegia vulgaris L. Im Park verwildert. In der Stubnitz

fand ich wild ein Exemplar mit weisser Blumenkrone.

Corydallis cava (L.) Schw. et K. »In der Medars und auf

dem Vilm" Marsson. Ausserdem in der Hohlbeck.

Kommt mit rein weisser, gelblicher, purpurrother, purpur-

violetter und selbst rein violetter Blüthe und mit 3 Sten-

gelblättern vor.

C. intermedia (L.) P.M.E. %)Im Güstelitzer Holz und Medars"

Marsson, an beiden Orten sehr viel. Ausserdem im

Park an einer Linde dem Photographen Katter gegen-

über, bei Zehnmorgen im Gremminer Holz, in der Hohl-

beck und im Raddars bei Bergen.

(Cardamine süvatica Lmk. Im grossen Holz bei Putbus.

Marsson.)
G. pratensis L. Gemein. Hiervon fand ich am Graben hinter

dem Wildpark, an der Chaussee zur Goora und an

Chausseegräben vor und hinter Bergen eine Monstrosität,

bei der die Staubfäden in Blumenblätter umgewandelt,

die Blüthen zuweilen fasciirt und regelmässig 1—2 mal

durchwachsen waren, indem an der ursprünglichen Narbe

eine zweite (resp. dritte) Blüthe sich ansetzte.

(Dentaria bulbifera L. Gr. Vilm Marsson.)

f Hesperis matronalis L. Lohme in Fischergärten zahlreich

verwildert nach Dr. E. Loew.

f Gochlearia Armoracia L. Im Park und hinter der Medars

nach Gremmin zu.

Vogelia panicidata (L.) Hörnern. Hinter dem Wildpark und

im neuen Parktheil nach Neuendorf zu.
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Coronopus Ruellii All. Bei Lohme auf Lehmplätzen nach Dr.

E. Loew.
Reseda Luteola L. Auf einem Acker dicht beim Badehause

wenige Exemplare.

Melandryum rubrum (Weig. var.) Grcke. Im Güstelitzer und

Gremminer Holz.

Viscaria vulgaris Roehl. In ' der Goora am Ufer.

Saponaria oßcinalis (»Zirkow und Kasnevitz" Marsson.) Um
Putbus oft mit gefüllten Blüthen verwildert, so z. B. zwi-

schen dem Berger Holz und der Windmühle am Wege,

Chaussee bei der Medars, vor dem Kirchhof und am
Strande bei Neuendorf.

Tunica prolifera Scop. In einer Kiesgrube im Gremminer

Holz nahe bei Zehnmorgen.

f Dianthus barbatus L. In geringer Zahl verwildert an den

steilen Abhängen zum Strande dicht bei dem Friedrich-

Wilhelms-Bade 1875.

(D. superbus L. In der Goora beim Badehause und bei Lau-

terbach. Marsson.)
(Sagina apetala L. Bei Neuendorf nach Zabel.)

Spergularia rubra (L.) Presl. Hinter dem Jägerhause.

Oerastium glomeratum Thuill., von Marsson nur in der Stub-

nitz angegeben, fand ich in Ralswiek in der Dorfstrasse.

Stellaria media (L.) Cyr. forma apetala. Im Wäldchen auf

dem Tannenberg.

St. uliginosa Murr. Im Gremminer Holz an Bächen.

(St. nemorumh. »Auf Rügen selten« nach Zabel. Marsson
führt keinen Standort an, und auch mir ist keiner bekannt.)

Hypericum humifusum L. Hinter dem Wildpark.

Geranium dissectum L. Für Rügen von Marsson nur »zwi-

schen Sagard und der Jasmunder Fähre* augegeben.

Ausserdem auf Aeckern bei Gremmin und innerhalb des

Dreiecks Putbus — ßadehaus— Neuendorf ziemlich häufig.

Scheint die Gesellschaft des folgenden zu lieben, da man
beide oft zusammen antrifft.

G. columbinum L. Aecker und Waldränder bei Gremmin und
Zehnmorgen.

Impatiens Noli tangere L. In der Medars, bei Zehnmorgen

und im Güstelitzer Holz.
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Oxalis stricto L. Für Rügen von Marsson nur ein Standort

angegeben. Im Putbuser Park an mehreren Stellen.

Anthyllis Vulneraria L. Sandgrube zwischen Zehnmorgen und

dem Gremminer Forsthaus und an der Chaussee nach

Lauterbach.

f Medicago sativa L. verwildert an der Chaussee nach Bergen

und Lauterbach.

Melilotus macrorrhizus (W. et K.) Pers. Am Wege nach INeuen-

dorf und zwischen Goora und Lauterbacli am Strande.

Trifolium striatum L. (Bei ßoldevitz, INeuendorf, Halbinsel

Liddow, Güstelitz und Wreechen nach Marsson.) Ausser-

dem unterhalb der Medars, an der Chaussee zur Goora,

an der Chaussee zwischen Prora und Kiekut und am
Wege bei Gr. Volksitz.

T. fragiferum L. Am Strande zwischen Goora und JSeuendorf.

T. liybridum L. Chaussee zur Goora viel.

(Vicia silvatica L. Im grossen Putbuser Holz nach Marsson.)
V. villosa L. Aecker nach Lauterbach viel.

Lathyrus niger (L.) Bernh. In der Goora in der Nahe des

Herrenbades in wenigen Exemplaren.

L. silvestris L. In der Kiesgrube zwischen Zehnmorgen und

dem Gremminer Forsthaus und in der Fasanerie am
Rande nach Wreechen zu.

f Omithopus sativus Brotero. Beim Putbuser Kirchhof.

f Onobrychis viciaefolia Scop. Bei Hagen in der Stubnitz und

zwischen DwÖrsied und Mukran an Wegen.

Geum rivale X urbanum. (Im Güstelitzer Holz Marsson)
und beim Gremminer Forsthaus.

(Bitbus thyrsoideus Wimm. Am Wege nach Güstelitz Marsson.)
R. Radula W. et N. (In der Medars, bei Güstelitz, auf dem

Tannenberg nach Marsson.) In den Kiefern zwischen

INeuendorf und Wreechen.

(R. Sprengein W. et JS. Im grossen Putbuser Holz, besonders

nach Ketelshagen und Güstelitz zu, in der Medars, am
Wege nach Lauterbach nach Marsson.)

R. saxaiilis L. (Stubnitz, Prora, Pulitz und Granitz nach

Marsson.) Im Gremminer Holz bei einem Kreuzweg

zwischen Gremmin und Zehnmorgen und am Rande des

Serpin auf der Putbuser Seite.

Fragaria moschata Duchesne. Von Marsson für ganz Rügen
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nur »bei Ralswiek nach der Jasmunder Fähre zu" ange-

geben. Bei Putbus häufig, z. B. Park beim Mausoleum,

beim Thor des Wildparks am Gitter, aber besonders zahl-

reich in einer kleinen Waldecke rechts vor dem Verbin-

dungswege zwischen dem Güstelitzer Weg und der Kasne-

vitzer Chaussee.

Potentilla recta L. (Nach Marsson bisher nur in der Mähe

der Oberförsterei in der Stubnitz gefunden.) Zwischen

Putbus und Neuendorf am Wege kurz vor der Abzwei-

gung des Fusssteiges zur Gymnasialbadestelle.

P. opaca L. (»In der Medars" nach Marsson?) Vorn im

Güstelitzer Holz am Wege nach Zehnmorgen.

Alcliemilla vulgaris L. Nicht selten, z. B. beim Serpin, an

der Chaussee nach Lauterbach, am Rande des Berger

Holzes u. s. w.

f Oenothera biennis L. Auf dem Windmühlenberg bei

Putbus.

Sedum reflexum L. Im Park und auf dem Circus.

Chrysosplenium oppositifolium L. (Nach Marsson in der

Stubnitz und im grossen Putbuser Holz beim Porstmoor.)

Ausserdem bei Putbus an einem kleinen Bach zwischen

Dorf und Forsthaus Gremmin.

Ribes alpinum L. Von Marsson auf Rügen in mehreren

Standorten angegeben. Um Putbus sogar sehr gemein,

selbst auf den alten Linden des Parks.

Hydrocotyle vulgaris L. Wiesen bei Neuendorf und bei Wreechen.

Sanicula europaea L. Um Putbus sehr häufig.

Eryngium rnaritimum L. Am Strande hin und wieder verein-

zelt. In grösserer Anzahl nur bei Wreechen und hinter

der Goora bei Muglitz.

(Apium graveolens L. Bei Neuendorf nach Marsson.)
Falcaria sioides (Wib.) Aschs. (Nach Marsson auf Wittow,

Jasmund und bei Putbus.) Mit letzterem ist wohl nur

der Standort beim Badehause gemeint, da meines Wissens

die Pflanze um P. nirgends weiter vorkommt.

Pimpinella magna L. Auf Rügen nach Marsson verbreitet.

Bei Putbus in der Goora, Medars, Gremminer Holz etc.

(Bupleurum tenuissimum L. Strand bei Neuendorf nach

Marsson.)
Oenanthe fistulosa L. Wiese bei Neuendorf.
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f Anihriscus Gerefolium (L.) Hoffm. Am Gränensteig und

am Wege nach Neuendorf 1875.

(Sambucus nigra L. forma chlorocarpa. Ein Strauch gegenüber

dem fürstlichen Salon im Park angepflanzt.)

Asperula arvensis L. Will schon Fischer auf Jasmund

selbst gefunden haben. Auch Baum gar dt giebt an:

»Weg zwischen Lietzower Fähre und Sagard." Ob diese

Angaben jetzt noch richtig sind, wage ich nicht zu be-

haupten. Ich habe diese Pflanze auch, und zwar nur

einmal sehr sparsam, in der Nähe des fürstl. Küchen-

gartens zu Putbus gefunden. Da sie aber unzweifelhaft

in Meklenburg und der ükermark (Hindenburg bei

Prenzlau unter Roggen, 1876 von Grantzow aufge-

funden) vorkommt, so dürfte sie sich auf Rügen wohl

noch öfter finden lassen.

Sherardia arvensis L. Um Putbus häufig, z. B. viel im Park,

auf Aeckern bei Gremmin, an der Chaussee zum Bade-

hause etc.

Dipsacus silvester Mill. (Bei Bobbin, Spyker und auf dem
Burgwall bei Garz.) Um Putbus am Wege zum Badehaus

vor dem Fechterthor mehrfach bis 1874. Dann aber

durch Terrainveränderung so gründlich ausgerottet, dass

1875 nur noch ein kümmerliches Exemplar zu finden war.

Aster Trifolium L. Viel bei Lauterbach.

A. salicifolius Scholler. (Am Teichufer in Wreechen Mars-
son.) Hinter dem fürstlichen Küchengarten unter Gebüsch.

f Telekia cordifolia D.C. Verwildert im Park in der

Nähe des Jägerhauses unter Gebüsch.

(Inula Helenium L. Am Ufer zwischen Stresow und Muglitz

nach Marsson.)
Pulicaria dysenterica (L.) Gärtn. (Zwischen Muglitz und der

Goora nach Marsson.) Zwischen Goora und Lauter-

bach und hinter Lauterbach vereinzelt.

Artemisia Ahsinthium L. Wild an der Küste zwischen Neuen-

dorf und Wreechen.

Achiüea Ptarmica L. (Für Rügen von Marsson Prosonitzer

Holz, Güstelitz bei Putbus und bei Bergen angegeben.)

Wiese bei Neuendorf nach Wreechen zu.

Senecio vernalis X vulgaris. An der Chaussee zwi-

schen Bergen und der Lietzower Fähre.
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Senecio Jacobaea L. b) discoidea W. et G. Weg von Quoltitz

nach Bobbin Dr. E. Loew.
Cirsium jpalustre (L.) Scop. weissblühend vor der Goora.

G.lanceolatum(L.) Scop. Vergl. Sitzungsbericht des Botan. Vereins

der Prov. Brandenburg vorn 26. November 1875 in fine.

(Picris hieracioides L. Wreechen und Krakwitz bei Putbus

Marsson.)

t Crepis setosa Hall. nl. Vor Neuendorf auf einem Klee-

acker vereinzelt.

Phyteuma spicatum L. (»Im Holz" bei Putbus nach Mars-
son.) Beim Serpin, in der Hohlbeck, an der Berger

Chaussee, im Güstelitzer Holz.

Gampanida Traclielium L. Weissblühend im Park. Kommt
auch mit doppelter und selbst dreifacher Blumenkrone in

beiden Farben dort vor, aber nur in der Umgebung des

Küchengartens.

G. latifolia L. (In der Medars bei Putbus Marsson.) In

der Hohlbeck an der Berger Chaussee. An ersterem

Standort nur sehr wenige Exemplare mit weisser Blüthe,

an letzterem gar keine.

C. latifolia X Trachelium. Vereinzelt im Putbuser Park.

G. rotundifolia L. Weissblühend beim Fechterthor.

Vaccinium Oxycoccus L. Um P. im Serpin und im Sumpf

beim Schützenplatz.

Ledum palustre L. Sumpf beim Schützenplatz.

Pirola rotundifolia L. Im Serpin.

(P. chlorantha Sw. In den Kiefern am Kasnevitzer Wege
Marsson.)

(Chimophila umbellata (L.) Nutt. Desgl.)

Gentiana campestris L. Auf einem kleinen, steilen Hügel hart

an der Küste zwischen Neuendorf und den Fichten.

(G. Amarella L. Garvitz bei P. nach Marsson.)
Veronica montana L. (Im Putbuser Holz nach Marsson.) In

der Hohlbeck an der Chaussee nach Bergen, in der Me-

dars sehr verbreitet und beim fürstlichen Schloss unter

Gebüsch.

f V, longifolia L. Unter Gebüsch im Park beim Jägerhaus.

Ob wild?

V. opaca Fr. Von Marsson für Rügen nur wenige Stand-

Aljüandl. des bot. Vereins f. Brantfenb. XX. 6
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orte angegeben. Bei Putbus auf Aeckern zwischen der

Medars und dem Gremrniner Holz in der Nähe der

Chaussee, und auf Aeckern nach Lauterbach hin.

Veronica Tournefortii Gmel. (Für Rügen von Marsson nur

»bei Bobbin auf Jasmund" angegeben.) Vereinzelt auf

Aeckern beim Stresower Denkmal und bei Putbus auf

Aeckern zwischen der Goora und Putbus, besonders in

der Nähe des letzteren.

V. hederaefolia L. var. triloba Opiz. Auf Lehmäckern nach

Lauterbach hin.

Linaria minor (L) Desf. Aecker um Lohme Dr. E. Loew.
Lathraea Squamaria L. Im Park, besonders in der Nähe des

Jägerhauses und im Güstelitzer Holz.

f Borrago oßcinalis L. Einzeln verwildert am Wreechener

Weg beim Fechterthor.

f Myosotis alpestris L. Hinter dem Jägerhaus.

Pulmonaria ojjicinalis L. ß) maculosa Hayne. Im Park an

mehreren Stellen.

f Mentha viridis L. In Neuendorf an einer bebuschten Steinwand.

Origanum vulgare L. In der Goora.

Lamium dissectum With. In und hinter dem Park zur Goora hin.

L. maculatum L. Am Fuss einer alten Schwarzpappel

dicht beim Putbuser Jägerhaus. Vielleicht nur einge-

schleppt.

Stachys arvensis L. Grasplätze und Wege hinter dem Wildpark.

f Scutelldria altissima L. Beim fürstlichen Küchengar ten

und beim Jägerhaus (dort ziemlich viel) verwildert).

(Ajuga rejptans L. Im Berger Holz. Einziger Standort für

Rügen. Nach Marsson.)
Pinguicula vulgaris L. wächst in der Stubnitz nicht nur auf

Wiesen, sondern selbst an den nackten Kreidewänden der

Küste, durch die feuchte Seeluft begünstigt (z. B. Fuss

des Königstuhls).

Primida farinosa L. (Auf Mönchgut bei der Försterei nach

Marsson.) Diese schöne Pflanze ist auf Mönchgut

weiter verbreitet, denn sie findet sich noch bei Middel-

hagen und auf der Pastorwiese bei Gross-Zicker.

P. oßcinalis Jacq. Kommt um Putbus nicht vor, sondern wird

durch die sehr häutige P. elatior Jacq. vertreten.

LysimacMa nemorum L. (»In der Medars" Marsson.) Ausser-
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dem auf Rasenplätzen des Parks unterhalb des Putbuser

Marktplatzes und irn Gremminer Holz mehrfach.

Trientalis europaea L. Vorn im Gremminer Holz unter Kiefern

an der Chaussee.

f Atriplex hortense L. Verwildert in Gärten beim Kirchhof.

A. nitens Schk. Am Wege zwischen dem Fechterthor und dem
Wege nach Neuendorf.

Amarantus retroßexus L. An der Putbuser Brauerei vereinzelt

1875.

Polygonum amphihium L. b) terrestre Leers. Blühend am Strande

zwischen Goora und Lauterbach.

P. dwnetorum L. Nach M ars so n auf Rügen besonders häutig,

habe ich um Putbus nur an einer Stelle in der Hecke

am fürstlichen Küchengarten gefunden.

f Daphne Mezereum L. Im Park angepflanzt und verwildert.

Euphorbia Esula L. (»Auf dem Ru,gard <( Marsson als ein-

zigen Standort für Rügen.) In den Hecken des Circus

in Putbus verbreitet.

Merctirialis perennis L. Gemein, z. B. im Park, bei Zehn-

morgen, Berger Holz, beim Serpin, Goora, Hohlbeck etc.

Garpinus Betulus L. Ein altes Exemplar im Park, das theil-

weise normale, theilweise eichenblattartig zerschlitzte

Blätter trägt. (Vgl. Sitzungsber. des Botan. Vereins

Brand. 1876 S. 1 und Buchen au, Mittheil. d. naturw.

Vereins f. Neuvorp. und Rügen X. (1878) S. 197 ff.

Triglochin maritimum L. und Tr. palustre L. häufig am
Strande, z. B. bei Neuendorf und Wreechen.

Juncus maritimus Lmk. Auf der Landzunge bei Wreechen.

Imzuia albida D.C. b) rubella Hoppe. Am hinteren Ende

des Wildparks zwischen Wildpark und Chaussee in einigen

Exemplaren und in den Fichten zwischen Neuendorf und

Wreechen auf der Wreechener Seite, ebenfalls nicht be-

sonders reichlich. Exemplar von diesem Standort im
Besitz des Herrn Prof. P. Ascherson.

f Omithogalum nutans L. Im Park beim Gewächshaus

auf der Seite zum Mausoleum.

f O. timbellatum L. Zwischen dem Berger Holz und der

Putbuser Windmühle am Wege, auch am Standort von

0. nutans L. , ferner in der Nähe eines einzelnen Hauses

am Fusssteigc zwischen Stubbenkammer und Lohme.

o*
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Gagea spathacea (Hayne) Salisb. (Gebüsch beim Badehaus

nach Zabel.) Viel im Güstelitzer Holz, sparsamer im

Putbuser Mühlbruch in der Nähe des Kirchhofs.

Gagea silvatica (Pers.) Loud. Sehr gemein,

f Muscari racemosum (L.) D.C. Zwischen dem Berger Holz

und der Putbuser Windmühle am Wege.

Allium ursinum L. Verwildert hinter dem Küchengarten.

(Gr. Vilm Marsson.)
A, carinatum L. („Mönchgut" Baumgar dt?) Marsson

bezweifelt das Vorkommen der Pflanze auf Rügen (Einleit.

S. IH). Im Putbuser Park unter Gebüsch hinter dem
Küchengarten in sehr beschränkter Zahl. Belegexemplar

im Besitz des Herrn Prof. P. Ascherson.
Paris quadrifolia L. BeimBadehaus, Güstelitzer und Berger Holz.

OrcMs mascula L. Im Berger Holz in der Nachbarschaft des

Serpin. In der Stubnitz fand ich ein Exemplar mit

weisser Blüthe.

(0. incarnata L. Serpin nach Zabel.)

Gymnadenia conopea (L.) R.Br. b) densiflora Wahlenb. Quol-

titzer Torfmoor an der Kreideschlemmerei nach Dr.

E. Loew.
Piatanthera bifolia (L.) Rchb. Häufig, z, B. Berger und Gü-

stelitzer Holz, Goora etc.

P. montana (Schmidt) Rchb. fil. Gremminer Holz, Medars,

Goora etc., oft mit der vorigen zusammen.

Herminium Monorchis (L.) R.Br. Quoltitzer Torfmoor an der

Kreideschlemmerei nach Dr. E. Loew.
Epipactis latifolia (L.) All. " Berger Holz und Medars.

E. palustris (L.) All. Scheint um P. zu fehlen.

E. rubiginosa (Crtz.) Gaud. Unterer Abhang des Teufel s-

grundes in der Stubnitz nach Dr. E. Loew.
Neottia Nidus avis (L.) Rieh. Goora, Gremminer und Berger

Holz verbreitet.

Goodyera rep?ens (L.) R.Br. (Rügen häufig in der Granitz

nach Marsson.) Schmale Heide beim Heidekrug an den

Dünen, nach Dr. E. Loew.
Listera ovata (L.) R.Br. Im Serpin und beim Treibhause,

schon seit Baumgardt, obwohl an letzterem Standort

nur noch sehr wenige Exemplare.

(Liparis Loeselii (L.) Rieh. Bei Altenkamp. Marsson.)
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(Malaxis paludosa (L.) Sw. Serpin und Altenkamp. Marsson.)

Ruppia spiralis Dum ort. (Am Yilm nach Marsson, Lauter-

bach nach Zabel.) Wreechen etc.

f Arum maculatum L. In Folge früherer Anpflanzung

im Park in den Theilen am Schloss und Küchengarten

zahlreich verwildert und vollständig eingebürgert. Schon

seit Baum gar dt.

Sparganium ramosum Huds. Am Wege nach dem Badehaus.

Sp. simplex Huds. Wiese bei Neuendorf.

(Rhynchospora alba (L.) Vahl. Sümpfe des grossen Putbuser

Holzes nach Marsson.)
Scirpus parvulus R. et Seh. Specielle Fundorte auf Rügen

sind bisher von keinem Floristen angegeben worden, ob-

wohl diese Art früher schon öfter gesammelt ist. Im
Herbarium des Herrn Prof. P. Ascherson befindet sie

sich von Mönchgut (Dr. Ar th. Schultz 1862). Ich fand

sie auf der Landzunge bei Wreechen nach der Seeseite

zu ziemlich viel mit Juncus maritimus Lmk.
(Eriophorum alpinum L. und Er. vaginatum L. In den Mooren

des Berger Holzes nach Marsson. Zuerst von Baum-
gar dt aufgefunden.)

Oarex canescens L. Fichten bei Wreechen.

C. remota L. Sehr gemein in allen Wäldern.

G. fiacca Schreb. Güstelitzer Holz.

C. paUescens L. Gremminer Holz.

C. digitata L. Sehr gemein, z. B. Medars.

C. silvatlca Huds. Häufig, z. B. Medars und Umgebung, Ber-

ger und Güstelitzer Holz etc.

C. pseudocyperus L. Güstelitzer Holz.

f Phalaris canartensis L. Hinter dem Jägerhause verwildert.

(Pkleum Boehmeri Wib. Auf dem Vilm nach Marsson.)
Helens lanatus L. und H. mollis L. Häufig, z. B. auf der

kleinen Wiese hinter dem Wildpark. (Neuerdings mit

Strauchwerk bepflanzt.)

Mdica uniflora Retz. Häufig, z. B. Medars und Umgebung,

Güstelitzer Holz, Goora u. s. w. (M. nutans L. fehlt um
Putbus.)

Qlyceria fluitans (L.) R.Br. Gemein.

Ol. plicata Fr. Nicht selten, l. B. in den Gräben am Wege
nach Güstelitz.
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Festuca giganlea (L.) Vill. Nicht selten, z. ß. Medars.

Brachypodium pinnatum (L.) P.B. In den Hecken des Circus

in Putbus an einigen Stellen.

B. silvaticum (Huds.) P.B. Gemein, z. B. im Park.

Lolium temulentum L. Nur einmal auf einem Acker bei Neuen-

dorf gefunden.

Equisetum arvense L. Gemein.

E. Telmateia Ehrh. »Auf Jasmund am Bachufer bei Sagard

und häufiger am Strandufer von Sassnitz bis Lohme <(

nach Zabel, z. B. am Kolliker Bach, b) serotinum A.Br.

»Am Strande bei Lohme auf Kreide, Mitte Juni blühend."

Zabel.
E. silvaticum L. Nicht selten, z. B. Goora, Güstelitzer Holz etc.

Lycopodium Selago L. Am Herthasee! Schon in Roeper's
»Zur Flora Mecklenburgs " angeführt.

L. inundatum L. und elevatum L. nach Zabel nicht selten.

L. complanatum L. »In der Ralswieker Heide" nach Zabel.

Botrychium Lunaria (L.) Sw. „Auf Rügen nicht selten" nach

Z abel. (Auf den Höhen am Wamper Wiek neben dem
Wege nach Drigge." Fischer.)

Ophioglossum vulgatum L. »Auf schattigen Heidebergen in der

Granitz bei Sellin, auf Wiesen bei Bobbin und Garftitz."

Zabel.

Osmunda regalis L. »Auf der Schaabe und der schmalen

Heide." Zabel. Bei Putbus am Rande des Gremminer

Holzes der Fasanerie gegenüber.

Polypodium vulgare L. Gemein, z. B. Tannenberg.

Phegopteris polypodioides Fee. »In der Granitz und Stubnitz"

nach Zabel. Z. B. bei Hagen.

PL Dryopteris (L.) Fee. »Auf Rügen nicht selten" nach Zabel.

In der Stubnitz sehr gemein.

Aspidium lobatum (Huds.) Sw. An einer Stelle im Laubwalde

bei Ralswiek ziemlich zahlreich 1854 von Zabel aufge-

funden.

A. Thelypterts (L.) Sw. Nicht selten.

A. montanum (Vogl.) Aschs. »In der Stubnitz" nach Zabel.

A. Filix mas (L.) Sw., A. spinulosum (Retz.) Sw. und A,

Filix femina (L.) Sw. nicht selten.

Gystopteris fragilis (L.) Bernh. »Hier und da" nach Zabel. In

der Stubnitz, z. B. am Königstuhl.
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Asplenum Tricliomanes L. »Hier und da c< nach Zabel. »Jas-

mund, bei Lanken an Steinmauern und im Holz" nach

Fischer.
A. septmtrionale (L.) Sw. »Am nördlichen Ende der schmalen

Heide zwischen alten Steingeröllen zahlreich <( nach Zabel.
Blechnum Spicant (L.) Roth. »In der Ralswieker Heide an

mehreren Stellen und in der Stubnitz" nach Zabel.
Pteris aquilina L. Gemein. In der Stubnitz stellenweise bis

3 m hoch.

Berlin, Frühjahr 1878.
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